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Spitzenspiele und Derbyzeit 

am HSG Wochenende  

Sehr geehrte Zuschauer, Fans 

und Handballer, ich begrüße 

euch im Namen des Vorstan-

des recht herzlich zum dritten 

Heimspielwochenende in Her-

t ingshausen.  

Am letzten Samstag bot die 

HSG Baunatal eine Fortbil-

dung in Sachen Ersthilfe bei 

Sportverletzungen an. Hier ist 

es uns gelungen, mit Valentin Röhrscheid, Co -Trainer 

der 1.Damen, den Motivator für die Geschichte zu fin-

den. Ein tolles und vor allem wertvolles Angebot für alle 

Teams, ein ausführlicher Bericht folgt im Kurier. Danke 

an dieser Stelle an Mischa Seifert von REHAmed für den 

Vormittag und sein umfangreiches Wissen, das er an 

uns informativ und interessant weitergab.  

Nun zu unserem Heimspielwochenende. Der Samstag 

ist fest in den Händen der Frauensparte und beginnt 

schon recht früh um 12.00 Uhr. Unsere weibliche C2 

wird den Reigen gegen Wilhelmshöhe  starten. Anschlie-

ßend spielen die zwei JSG Teams, die weibliche A -  und 

B-Jugend. Um 13.35 Uhr wird die noch ungeschlagene A

-Jugend den Topfavoriten aus Wesertal zu Gast haben. 

Ab 15.00 Uhr duellieren sich die B -Mädels mit Wilhelms-

höhe. Zwei Spiele, die durchaus ihren Reitz haben. Ab 

17.00 Uhr herrscht Derbyzeit. Denn sowohl unsere 

zweite Damen, wie auch die erste Damen um 19.00 

Uhr, treffen auf Heiligenrode. Hier möchten natürlich 

beide Teams den tollen Einstand in die Serie weiter be-

stätigen. Gerade unsere erste Damen wird gegen den 

Landesligabasteiger keinesfalls als Favorit ins Rennen 

gehen.  

Der Sonntag, ein Derby jagt das nächste. 11.15 Uhr, 

die männliche C eröffnet gegen Dittershausen/Waldau/

Wollrode. Ab 13.00 Uhr wird es Baunatalig, alles was 

geht. Unsere 3. Männer steht sich, wie auch unsere 2. 

Männer (ab 15.00 Uhr),  im ewigen Duell der Ortsnach-

barn gegenüber. Zwar haben diese Spiele immer noch 

den gewissen Reiz, aber nicht mehr die Brisanz der letz-

ten Jahrzehnte. Man ist sich nähergekommen, man 

kennt und respektiert sich halt. Der GSV geht in beide 

Spiele als Favorit. Wir als Heimteams wollen dagegen-

halten. Wenn alles passt wird auch eine Überraschung 

drin sein. Mal schauen was geht, Männer!  

17.00 Uhr -  zum Abschluss des Sonntages ein Spitzen-

spiel! Mit dem TSV Hersfeld kommt ein ganz dicker Bro-

cken in unsere Sporthalle. Nicht zuletzt der deutliche 

Sieg gegen den Vizemeister aus Fuldatal ist Visitenkarte 

genug, was Sonntag ansteht. Unser Team holperte sich 

ein wenig in die Serie. Mit etwas Fortuna konnten sich 

die Jungs um Mike Fuhrig in die breite Spitzengruppe 

der Landesliga spielen. Oder ist es vielleicht auch das 

Glück der Tüchtigen? Ich denke jedenfalls, dass wir 

heute über 60 Minuten extrem konstant spielen müs-

sen, sonst wird es schwer gegen das eingespielte Team 

aus Hersfeld zu bestehen.  

 

Nun wünsche ich allen unterhaltsame Spiele in Hertin-

gshausen, unseren Heimteams die Form, um gute Spie-

le abzuliefern und für alle Teams: die sportliche Fair-

ness sollte stets das höchste Gut in den Spielen darstel-

len.  

 

Herzlichst euer Peter  

 

GRUSSWORTE | HSG BAUNATAL  

PETER NORWIG | 1. VORSITZENDER u. komm. KOORDINATOR -TEAM-DAMEN 
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Ihre  

Übernachtungsmöglichkeit  

In  

34225 Baunatal  

Altenritter Straße 8 -10  

 

Telefon: 0561 -948970  

Fax: 0561 -94897 -51  

info@baunataler -hof.de  

Nr.  Name  Vorname  Alter  Position  

1 Henkel  Maximilian  26  Tor  

6 Cammann  Lars  22  Rechtsaußen  

8 Oschmann  Tobias  31  Rückraum  

10  Gruber  Simon  22  Rückraum  

12  Lubadel  Alexander  29  Tor  

14  Richter  Janik  22  Rückraum  

15  Wagenführ  Max Malte  31  Linksaußen  

16  Suter  Maximilian  25  Tor  

18  Vogt  Christian  25  Rückraum  

22  Mett  Maik  29  Kreis  

24  Range  Tim  19  Rückraum  

25  Käse  Jannik  25  Rückraum  

 Dexling  Lukas  19  Rückraum/Kreis  

71  Guthardt  Robin  29  Linksaußen  

 Lieberknecht  Daniel  31  Rechtsaußen  

 Käse  Niklas  22  Rückraum  

T Fuhrig  Mike   Trainer  

B Röhrscheid  Bernd   Betreuer  

P Hoßbach  Florian   Physiotherapeut  

1. MÄNNER | LANDESLIGA 2019/20 | HSG BAUNATAL  
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Der Landesligakader für die Saison 2019/20  

Die 1.Männermannschaft der HSG Baunatal hat fol-
gende Ab ï u. Neuzugänge zu verzeichnen:  
 
Die Abgänge von Dennis Bachmann (studienbedingt 
nach Frankfurt), Markus Seifert (pausiert) und Physi-
otherapeut in Adelina Stefan (nach Leipzig) , wurden 

durch die Neuzugänge Tim Hartung (Kreis / 2. Mann-
schaft), Daniel Lieberknecht (Rechtsaußen / HSG 
Fuldatal/Wolfsanger), Lukas Dexling (Rückraum & 
Kreis / MT Melsungen II), Alexander Lubadel (Tor/Ost
-Mosheim)  sowie die Perspektivspieler Janik Richter 
(Rückraum / 2. Mannschaft) und Niklas Käse 
(Rückraum / 2. Mannschaft) kompensiert. Für die 
medizinische Abteilung konnten die Verantwortlichen 
Physiotherapeut Florian Hoßbach gewinnen.  
 
Der Kader für die kommende Spielzeit umfasst somit 
16 Spieler (Durchschnittsalter 24,8 Jahre). Bemer-

kenswert ist dabei, dass von diesen 16 Spielern 13 
Spieler bereits einmal in der Jugend für die HSG Bau-
natal am Ball waren oder sogar ihre komplette Ju-
gendzeit bei der Spielgemeinschaft durchliefen. Die 
HSG Baunatal stellt daher in der kommenden Spiel-
zeit eine junge, ambitionierte Mannschaft, die dazu 
einen echten ĂHSG-Stallgeruchñ hat. 

Die "Baunataler Jungs" starten mit folgendem 
Kader in die Landesligasaison 2019/2020:  
 
Max Suter     24 Jahre, Tor  
Max Henkel    26, Tor  
Alexander Lubadel   29, Tor  

Robin Guthardt    29, Linksaußen  
Max Malte Wagenführ   31, Linksaußen  
Daniel Lieberknecht   31, Rechtsaußen  
Lars Cammann    22, Rechtsaußen  
Tim Hartung    21, Kreis  
Maik Mett     29, Kreis  
Lukas Dexling    19,Kreis/Rückraum  
Simon Gruber    22, Rückraum  
Jannik Käse,    24, Rückraum  
Niklas Käse    22, Rückraum  
Janik Richter    22, Rückraum  
Tobias Oschmann   31, Rückraum  

Tim Range     19, Rückraum  
Christian Vogt    25, Rückraum  
 
Trainer:    Mike Fuhrig  
Betreuer:    Bernd Röhrscheid  
Physiotherapeut:   Florian Hoßbach  

 

MÄNNER LANDESLIGA | HSG BAUNATAL  
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  ARTIKEL ZUM SPIEL | HÜNFELDR SV ð HSG BAUNATAL  

Hünfeld. Bis zur 16. Spielminute war die Begegnung 
ausgeglichen, danach setze sich Baunatal auf 13:17 ab 
und ging mit einem drei Tore Vorsprung in die Pause.  
Zu Beginn der zweiten Halbzeit ließen die Gäste im 
Angriff alles das vermissen, was sie zuvor ausgezeich-
net hatte. Hünfeld kam auf, legte einen 9:2 Lauf hin 
und führte so mit 25:21.  
 

 

Baunatals Trainer Fuhrig war in dieser Phase mit der 
Spielweise seiner Mannschaft sehr unzufrieden: ĂWir 
haben das Tempo im Positionsangriff zu sehr ver-
schleppt und sind dadurch in Schwierigkeiten geraten, 
meine Umstellung zeigte aber Wirkung und wir kamen 
wieder in die Spur zur¿ckñ. 

Und wie die Baunataler wieder in die Spur zurückka-
men, war schon beeindruckend. Suter im Tor lieferte 
eine ganz starke Vorstellung ab, die Abwehr stand wie-
der gut und das druckvolle und schnelle Spiel im Positi-
onsangriff, zeigte Wirkung. Baunatal holte in der 53. 
Spielminute den Rückstand auf (26:26) und übernahm 
danach die Führung, die sie zum 33:28 Sieg ausbau-
ten.  
 
HSG Baunatal  
Suter ï Henkel; Hartung, Lieberknecht 5, Guthardt 2, 
Gruber 4, Wagenführ, Vogt 4, Mett 3, Käse 2, Range 

8/3, Oschmann 5,    
  
Hünfelder SV                                                     
Masché -  Simon; Sitzmann, Sauer 7/4, Bacchus 6,   
Walter, Gute, Aha 2, Heidler, Wald 2, Wagner,             
Sauerbier 5, Kircher 6, Kräzig  

Schiedsichter:  Di Meglio/Rein                                        
Zeitstrafen:  HSV/5 -  HSG/3  

BAUNATALER-JUNGS AUCH IN HÜNFELD ERFOLGREICH                                                                             
HÜNFELDER SV ð HSG BAUNATAL  28:33  (16:19)  

 Max Suter im Tor, war ein Garant für den Baunataler Sieg in Hünfeld  

Männer | Landesliga | Tabelle  
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  ARTIKEL ZUM SPIEL | HSG BAUNATAL ð ESCHWERGER TSV 

Baunatal. Mit einer soliden Defensivarbeit und dahinter 
mit zwei Torhütern, die schier unüberwindbar waren, 
gewann die HSG Baunatal gegen Aufsteiger Eschwege 
hochverdient mit 38:21 (18:12).  

Nach der Heimniederlage im ersten Saisonspiel gegen 
Großenlüder und einer ganz mäßigen Leistung, die noch 
mit einem glücklichen Sieg gegen Wehlheiden endete, 
meldeten sich die Baunataler -Jungs gegen den Eschwe-
ger TSV eindrucksvoll zurück. Die Abwehrzentrale der 
Baunataler um Tobias Oschmann, hatte durch die Rück-
kehr von Maik Mett zur gewohnten Stabilität gefunden. 
Hinzu kam eine super Torhüterleistung von Max Suter 
mit insgesamt 12 Paraden und drei abgewehrten Straf-
würfen von Max Henkel.  

Im Angriff boten die Baunataler in der ersten Halbzeit 
im Positionsangriff ein solides Spiel, mit einer guten 
Chancenverwertung. Eschwege hingegen hielt in den 
ersten 15 Minuten (8:8) gut mit und hatte mit Philipp 

Haaß ihren besten Akteur. Doch dann übernahm die 
HSG Baunatal endgültig das Zepter und dominierte zu-
nehmend das Geschehen. Mit einer verdienten 18:12 
Führung der HSG gingen beide Teams in die Pause.  

ĂWir haben Eschwege in der ersten Halbzeit zu nah an 
unserer Abwehrreihe agieren lassen, das mussten wir 
f¿r die zweiten 30 Minuten ªndernñ, sagte HSG Trainer 
Mike Fuhrig nach dem Spiel. Die Umstellung des HSG -
Trainers auf eine offensive 6:0 Abwehr zeigte eine deut-
liche Wirkung bei den Gästen, die zunehmend Fehler 

produzierten. Baunatal nutze die Ballgewinne eiskalt 
aus und zog in der 46. Spielminute auf 29:19 davon. In 
dieser Phase des Spiels begeisterte HSG -Rechtsaußen 
Daniel Lieberknecht die HSG -Fans mit seinen kraftvollen 
Gegenstößen und gekonnten Trickwürfen.  

Am Ende stand für die HSG Baunatal ein hochverdienter 

38:21 Sieg, der bei besserer Chancenverwertung noch 

höher hätte ausfallen müssen Φ 

 

HSG Baunatal  

Suter 1. -60. (12 Paraden/2 -7m) ï Henkel (bei 6 -7m/4 

Paraden); Lieberknecht 9, Oschmann 3, Gruber, Wa-
genführ 5, Vogt 6/1, Mett 2, Range 4/3, Käse 3, Har-
tung 1, Guthardt 5.  

 Eschweger TSV  

Medrea ï Gross; Strieb, Smeu, Wagner 1, Erdogan 4/5, 
Meyer, Manegold, Ständer 1, Guthardt 2, Haaß 6, 
Gleim, Manojlovic 5, Reuschel 2  

Schiedsrichter:  Deist/Traude  

Zeitstrafen:  HSG-1 / ETSV -270  

 

 

 

 

BAUNATALER-JUNGS ÜBERZEUGEN MIT MANNSCHAFTSLEISTUNG  

HSG BAUNATAL  -  ESCHWEGER TSV 38:21  (18:12)  

Daniel Lieberknecht erzielt eins seiner 9 Tore für die HSG  
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UNSERE GÄSTE | TV HERSFELD  

Nr.  Name  Vorname  

1 Kretz  Tobias  

2 Deppe  Jannis  

4 Rübenstahl  Jonas  

5 Krause  Michael  

13  Räther  Jakob  

15  Remenski  Hristijan  

16  Koch  Philipp  

17  Petersen  Mark  

20  Wasem  Marius  

25  Wiegel  Sven  

33  Reinhardt  Lasse  

39  Krause  Andreas  

87  Schott  Alexander  

96  Berger  Lukas  

   

A  Pudwil  Walter  

B  Weiß  Christian  

C Förtsch  Mark  
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ERGEBNISSE | SPIELPLAN  

Männer -Bezirksliga -B HSG Lohfelden/Vollmarsh. II  HSG Baunatal III  27:30  

Männer -Bezirksoberliga  HSG Lohfelden/Vollmarsh.  HSG Baunatal II  34:26  

Männer -Landesliga  Hünfelder SV  HSG Baunatal  28:33  

Datum  Uhrzeit  Liga  Heim  Gast  Halle/Ort  

Samstag, 19.10.2019  12.00 Uhr  Bezirksliga weibl. C  HSG Baunatal  HSG Lichtenau  Hertingshausen  

Samstag, 19.10.2019  13.30 Uhr  Bezirksoberliga weibl. A  JSGwA Baunatal/Böddiger  HSG Wesertal  Hertingshausen  

Samstag, 19.10.2019  15.00 Uhr  Bezirksoberliga weibl. B  JSGwB Baunatal/Böddiger  TSG Wilhelmshöhe  Hertingshausen  

Samstag, 19.10.2019  17.00 Uhr  Frauen -Bezirksliga -A HSG Baunatal II  TSV Heiligenrode II  Hertingshausen  

Samstag, 19.10.2019  19.00 Uhr  Frauen -Bezirksoberliga  HSG Baunatal  TSV Heiligenrode  Hertingshausen  

Sonntag, 20.10.2019  11.15 Uhr  Bezirksoberliga männl. C  HSG Baunatal  JSG Dittershausen  Hertingshausen  

Sonntag, 20.10.2019  13.00 Uhr  Männer -Bezirksliga -B HSG Baunatal III  GSV E. Baunatal IV  Hertingshausen  

Sonntag, 20.10.2019  15.00 Uhr  Männer -Bezirksoberliga  HSG Baunatal II  GSV R. Baunatal II  Hertingshausen  

Sonntag, 20.10.2019  17.00 Uhr  Männer -Landesliga  HSG Baunatal  TV Hersfeld  Hertingshausen  

Datum  Uhrzeit  Liga  Heim  Gast  Halle/Ort  

Sonntag, 20.10.2019  14.30 Uhr  Oberliga weibl. C  HSG Hungen/Lich  HSG Baunatal I  Lich  

Sonntag, 20.10.2019  17.15 Uhr  Bezirksoberliga männl. B  SHG Hofgeismar  HSG Baunatal  Hofgeismar  

Heimspiele  

Auswärtsspiele  

Ergebnisse vom letzten Spieltag  



Seite 10                            Ausgabe 3 | HSG BAUNATAL   

Viktoria Marquardt  Yvonne Wittig  Renate Heist  

Nr.  Name  Vorname  

1 Peter  Frederike  

12  Ludwig  Johanna  

3 Petermann  Aline  

5 Wilhelmi  Anna -Maria  

6 Köhler  Stella  

7 Köhler  Lea 

8 Appel  Berit  

9 Klinke  Jessica  

10  Wahle  Katahrina  

13  Ahrend  Miriam  

14  Löhrer  Alena  

15  Kratzer  Rebecca  

17  Becker  Johann  

18  Klauenberg  Laura  

21  Pöschening  Hannah  

25  Heist  Antonia  

27  Xourgias  Lea 

29  Andrei  Roxana  

T Marquardt  Viktoria  

B Heist  Renate  

P Wittig  Yvonne  

1. FRAUEN | BEZIRKSOBERLIGA 2019/20| HSG BAUNATAL  

Foto noch nicht aktuell  
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FRAUEN BEZIRKSOBERLIGA   | HSG BAUNATAL  

HSG FRAUEN MIT KANTERSIEG ÜBER FULDATAL                                                                                      
HSG BAUNATAL -  HSG FULDATAL/WOLFSANGER  26:13 (12:4)  Von Lea Köhler  

Baunatal. Das Spiel zwischen der 1. Damenmannschaft der 

HSG Baunatal und der HSG Fuldatal/Wolfsanger konnten 

die Baunatalerinnen mit 26:13 für sich entscheiden.  

Dass ein Sieg gegen die HSG Fuldatal/Wolfsanger Pflicht 

sein sollte, damit man sich bereits zu Beginn der Saison 

gut positionieren konnte, stand vor dem Spiel außer Frage. 

Umso erfreulicher war es aber, dass dieser Sieg jedoch 

trotz dezimierten und gesundheitlich angeschlagenen Ka-

ders so deutlich ausfiel.  

Anders als beim Spiel zuvor gegen die HSG Reinhardswald 

wollte man versuchen, die Konzentration von Beginn an 

hochzuhalten und nicht erst nach zehn gespielten Minuten 

Ăaufzuwachenñ. Der Start gelang und die 1. Damen der 

HSG Baunatal legten ab dem Spielstand von 2:2 in der 3. 

Minute einen 7:0 -Lauf hin. Dass die Abwehr in diesem Spiel 

weniger das Problem darstellte, wird bei einem Halbzeit-

stand von 12:4 deutlich. Jedoch konnten bis zu diesem 

Zeitpunkt zu wenig Tore von den Baunatalerinnen geworfen 

werden. Dies war vor allem der geringen Trefferquote in 

vermeintlich klaren Situationen und der mangelnden Pass-

sicherheit in der zweiten Welle verschuldet.  

Trotzdessen gingen die Damen mit deutlicher Führung in 

die Halbzeit und hatten sich somit den Druck für die zweite 

Hälfte weitestgehend genommen.  

Zwar startete die HSG Baunatal mit kleinen Fehlern, sie 

fanden aber schnell wieder zur Form der ersten Halbzeit 

zurück. Weil sie in den folgenden 20 Minuten nur drei Tore 

der HSG Fuldatal/Wolfsanger zuließen, selbst aber zehn 

warfen, konnten sie ihre Führung weiter ausbauen. Der 

deutliche Spielstand ließ es zu, nochmal durchzuwechseln. 

Erfreulicherweise hat unser letzter Neuzugang Berit Appel 

an diesem Tag ihre erste Einsatzzeit bekommen. Hiermit 

begrüßen wir sie nochmal ganz herzlich in unserem Team.  

In den letzten Spielminuten ließ man dann noch das ein 

oder andere Gegentor zu viel zu, was aber nichts daran 

änderte, dass die 1. Damenmannschaft der HSG Baunatal 

der, an diesem Tag erfreulich gefüllten, Halle ein sehens-

wertes Spiel präsentierte. Am Ende steht ein 26:13 -Sieg, 

womit die nächsten zwei Punkte gesichert sind. Damit steht 

die HSG Baunatal nach den ersten zwei Spielen an der Ta-

bellenspitze. Auch wenn das zu diesem Zeitpunkt der Sai-

son recht wenig aussagt, weist es doch auf einen gelunge-

nen Saisonstart hin und sollte allen Beteiligten Selbstbe-

wusstsein für die kommenden Spiele geben.  

Die kommenden zwei Wochenenden sind spielfrei. Dadurch 

bleibt reichlich Zeit, um weiterhin fleißig zu trainieren, da-

mit die Mannschaft dann am 19.10. gegen den TSV Heili-

genrode erneut angreifen kann. Das Spiel findet um 19 Uhr 

in der Sporthalle Hertingshausen statt.  

 

HSG Baunatal  

²ŀƘƭŜΣ tŜǘŜǊƳŀƴƴΣ ²ƛƭƘŜƭƳƛΣ {Φ YǀƘƭŜǊΣ [Φ YǀƘƭŜǊΣ !ǇǇŜƭΣ     

.ŜŎƪŜǊΣ [ǳŘǿƛƎΣ [ǀƘǊŜǊΣ !ǊŜƴŘΣ YƭŀǳŜƴōŜǊƎΣ IŜƛǎǘΦ 
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  2. MÄNNER BEZIRKSOBERLIGA | HSG BAUNATAL  

Am vierten Spieltag trat die zweite Mannschaft der HSG 
Baunatal bei der heimstarken HSG Lohfelden/
Vollmarshausen an. Trainer Stefan Käse musste dabei auf 
10 Spieler verzichten, sodass nur dank einiger Freiwilliger 

aus der ersten und dritten Herrenmannschaften ein spiel-
fähiges Team bereitstand. Dennoch wollte die HSG den 
nächsten Sieg einfahren und sich Selbstvertrauen für das 
bevorstehende Derby holen.  
Zunächst gestaltete sich das Spiel offen. Die Baunataler 
führten von Beginn an und hielten bis zum 7:8 (17.) den 
Vorsprung. Danach wurde aber deutlich, dass das Team 
so noch nie zusammengespielt hatte. Viele technischen 
Fehler und ein ungenaues Zusammenspiel luden den Geg-
ner zu einigen schnellen Toren ein und die Heimmann-
schaft drehte das Spiel bis zur Pause. Nach der ersten 
Halbzeit stand es 15:12 für den Gastgeber. In der Pause 

wurden die Probleme angesprochen und das Team ging 

motiviert in die zweite Hälfte.  
Dort entwickelte sich ein Spiel, dass von vielen Toren ge-
prägt war. Leider stellten auch die Baunataler eine schwa-
che Abwehr und konnten deshalb nicht mehr zurück in 
das Spiel finden. Zwar kam die HSG nochmal auf zwei 
Tore ran (24:22, 48.), in der Folge setzte sich der Gast-

geber aber entscheidend ab. Mit einem 4:0 -Lauf erhöhte 
Lohfelden auf 28:22 (51.). In der Folge ging bei den Gäs-
ten defensiv und offensiv nichts mehr. Am Ende verloren 
die Baunataler mit 34:26.  
Diese Niederlage schmerzt und bremst die Euphorie vor 
dem Derby gewaltig. Mit diesem zusammengewürfelten 
Kader war schlussendlich wohl nicht mehr möglich, trotz-
dem traten Fehler auf, die nicht passieren sollten. Die 
Abwehrleistung war erneut mangelhaft und leider wurde 
in der Offensive in der entscheidenden Phase zu eigensin-
nig und zu hektisch gespielt. Im Endeffekt hat Lohfelden 
völlig verdient gewonnen. Ein großes Dankeschön an die-

ser Stelle nochmal an Mark Eskuche, Mathias Kleinert, 
Tim Range und Marcel Trott für ihr Hilfe!  
 
Am nächsten Wochenende steht das erste Derby der Sai-
son an. Mit einem vollen Kader will die HSG gegen die 
zweite Mannschaft von Eintracht Baunatal zurück in die 
Erfolgsspur. Gespielt wird in der heimischen Halle am 
Sonntag um 15 Uhr.  
 

HSG BAUNATAL II KASSIERT ZWEITE SAISONNIEDERLAGE  

HSG Lohfelden/Vollmarshausen ð HSG Baunatal II 34:26 (15:12)  

Von Jan -Frederik Albert  
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  2. MÄNNER BEZIRKSOBERLIGA | HSG BAUNATAL  

Baunatal. Am dritten Spieltag empfing die zweite Mann-
schaft der HSG Baunatal die TuSpo Waldau. Auf dem Er-
folg der letzten Woche in Heiligenrode sollte gegen das 
Kellerkind aufgebaut werden. Die Gäste hatten ihre ersten 

beiden Partien recht deutlich verloren und standen weit 
unten in der Tabelle. Die HSG wollte dementsprechend 
ihrer Favoritenrolle gerecht werden und konsequenten 
Handball präsentieren.  

In der ersten Halbzeit verlief das Spiel jedoch offen. Den 
Baunatalern gelang es nicht, eine stabile Abwehr zu stel-
len, sodass die vielen Tore nicht zu einer hohen Führung 
reichten. Bis zum 13:13 (24.) wechselte die Führung be-
ständig. Dies sollte allerdings der letzte Ausgleich der 
Gäste in der Partie bleiben. In den letzten Minuten der 
ersten Hälfte erspielte sich die HSG eine 19:16 -
Pausenführung. Es war klar, dass man Waldau mit einer 
besseren Defensive deutlich besiegen konnte.  

Mit diesem Ziel startete der Gastgeber in den zweiten 
Durchgang. Da die Abwehr zunächst etwas sicherer wirk-
te, konnte sich die HSG Tor um Tor absetzen. Über 22:17 
(33.) und 26:20 (39.) wurde Mitte der zweiten Halbzeit 
vorentscheidend auf 31:23 (45.) gestellt. Anschließend 
plätscherte das Spiel dem Abpfiff zu. Einige Unkonzent-

riertheiten ließen keinen höheren Sieg zu, aber am Ende 
gewannen die Baunataler völlig verdient mit 39:31.  

Dieser Sieg war nach der Auftaktniederlage im ersten 
Heimspiel Pflicht und die Mannschaft hat die Aufgabe mit 
Bravour gemeistert. Allerdings bleibt die löchrige Abwehr 

das große Problem. In den nächsten Wochen muss sich 
das Team deutlich steigern, um gegen defensivstärkere 
Teams mithalten zu können. Besonders schön ist, dass 
sich jeder Feldspieler in die Torschützenliste eintragen 
konnte. Der Angriff ist in den letzten Wochen endlich vari-
antenreicher geworden. Außerdem noch Glückwunsch an 
Tim Götze, der ein starkes Debüt feierte.  

Da am nächsten Wochenende spielfrei ist, reist die zweite 

Mannschaft der HSG erst am Sonntag, den 13.10. zur 

HSG Lohfelden/Vollmarshausen. Bei dieser heimstarken 

Mannschaft wollen die Baunataler den nächsten Sieg ein-

fahren.   

HSG Baunatal  

Johannesmann ðAlbert; Seifert, Rzepka 3, Holz 1,       

Ganasinski 2/1, Richter 7/1, Fischer 2, Dittmar 6/1,    

Arend 4, Ozellis 8, Wagner 3, Thomas 1, Götze 2   

HSG-RESERVE FEIERT ERSTEN HEIMSIEG  

HSG Baunatal ð TuSpo Waldau 39:31 (19:16)  Von Jan -Frederik Albert  


